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Knegsnachrichten.

Auf der Westfront gcht es immer
noch blutig her und in heißem Kam
pfe stehen die Deutschen tcn Alliirtcn
immer noch fest gegenüber. In der
Tchlacht auf beiden Seiten der Soni
mc haben die Alliirtcn 23 Divisionen,
5(10,000 Mann, ins Tressen gebracht.
Während die Alliirtcn an . einigen
Punkten an Terrain gewannen, wur
den nördl. des Flusses alle neun An
griffe von den Deutschen abgeschlagen.

Aus Berlin wird des .Wciteren bcrich.
'

tot:

Südlich des Flusses lmltcn wir un
sere ersten Stellungen gegen Angriffe
der Franzosen auf der ganzen Linie
von Barlcux bis südlich von Chilly.
Nur solche Sappen wurden von uns
aufgegeben, die vollständig ' zerstört
wurden.

Spätere Angriffe wurden mit
schweren Verlusten des Feindes abgc
wiesen.

Während der zweitägigen Schlacht
lvurd'en bis gestern Abend südlich der
Sommc 31 Offiziere sowie 1437
Mannschaften gefangen und 23 Mo
schincngcwchrc erbeutet.

Auch wurden drei weitere Flugzcu
ge abgeschossen.

Von der Ostseite wird über London
gemeldet: Wie einlaufende Berichte
besagen, befinden auf der ganzen
Dobrudscha Front sich Deutsche und
Bulgaren mit Russen und Rumänen
im Kampfe. Die Deutschen melden
offiziell die Erstürmung von sieben
Panzcrforts in Tutrakan an der Do
urnt im südwestlichen Rumänien, nur
37 Meilen südöstlich von . Bukarest,
der rumänischen Hauptstadt, dem er
stcn Ziele, des deutschen 'Wturmcs

Ferner meldet Berlin, daß die
Bulgaren nördlich von Dobrio kombi.
nirtc russische und rumänische Dc.
tachcmcnts vor sich hcrtreiben.

Bukarest stellt vorstehende Berti
ucr Meldungen thcilwcise in Abrede.

Berlin, drahtlos, 6. September.
(Ucbersce . Nachrichten . Agentur).
Die Oberste türkische Hecresleistung
in Konstantinopel gab über die Käm.
pfc gegen die Russen folgende amt.
lichc Mittheilng aus:

An der Kaukasus Front machte
unser rechter Flügel im Verfolg sei
uer Operationen wiederum Gcfan
gene. Im Sektor von Ochnut wur
den feindliche Anariffe abacwieien
oder zum Stehen gebracht. Der Feind
erlitt schwere Verluste. Ein Leutnant
und mehrere Soldaten, welche gefan
gen wurden, erklärten, daß das 15.
russische Regiment von der vierten
kaukasischen Division im Verlauf der
erfolglosen Angriffe am 17. August
dreiviertel seiner Kampfstärke einge-

büßt hat und andere russische Regi
rnentcr noch schwerere Verluste gehabt
haben.

Im mittleren Kampfabschnitt über,
fielen Theile unserer Truppen die
feindlichen Gräben, drangen ein und

Hfrt iiM 4rt .xfKs.nJl'.ir 4 Tvvv vVQV;yvi
Mann wurden gefangen genommen
und mehrere Artillericpferde erbe,
ier."

Auf nach Hermann!

9hir noch wenige Wochen trennen
uns von der 10. Staatskonvcntion
des Deutsch. Amerikanischen Ratio-nalbunde- s.

die ja bekanntlich im
schönen Cheruskcrstädtchen" Her.

, mann, Mo., am 24., 25. und 26.
September tagen soll. Alle-De- ut

schon sind zur Theilnahme an dieser
Konvention recht herzlich eingeladen,
die zweifellos von besonderer Wichtig,
seit ist, ta am Sonntag, 24. Scptem.
der, zugleich hier der Deutsche Tag"
gefeiert wird.

Es ist dies gewib eine seltene Gc
lcgcnheit für das Daitfditfnnn Mis-
souris, seine Einigkeit und Stärke
öffentlich zu beweisen. Auch sind
Vorbereitungen getroffen, ' die vcr
sprechen, diesen Tag in den Annalen
der Geschichte des Bundes unauslösch.
kich zu machen. Alle deutschen Ge-

meinden und Vereine sollten dazu
ihre Lelegaten entsenden.'

Zn diel Alkohol vrranlaßt einrn
jungen Burschen zn sonder

baren Streichen.

Whiskey und Wein im Nebermaas;
genossen veranlagte am letzten

Samstag Abend den etwa 19 Jahre
alten Henry Stolle, Sohn eines auf
Dry Hill wohnenden Farmers, zur
Ausführung toller Streiche, welchen

cr die Krone aufsetzte, dadurch daß er
ciu Pferd des Herrn Chas. Barner
zu Tode ritt.

Der junge Stolle war in stark an
getrunkenem Zustande nach dem Pik'
nicplatze in Strassner's Grobe ge
kommen und verschlimmerte seinen
Zustand noch durch den Genuß von
Whiskey, den er in einer Flasche bei
sich trug, bis er schließlich in ein Sta.
dium der Trunkenheit anlangte, daß
cr allerhand gespensterhaftige Gestal
tcn sah. Versuche feiner Freunde den
Tobenden zu beruhigen hatten keinen
Erfolg und in einem unbewachten Au.
genblick lief er davon, bestieg das
Reitpferd des Hrn. Chas. Varncr.
das in der Nähe angebllnden war und
ritt in rasende: Gallopp davon. Anl
nächsten Morgen wurde das Pferd
todt auf der Eifenbahnbrücke bei der
alten Roark Farm zu Berger liegend
gefunden. Ein Ei senbahnzug, hatte
das arme Thier an dieser Stelle, wo
es mit den Hufen zwischen die Schwel,
len gerathen war und sich nicht mehr
befreien konnte, überfahren. . .1

Es wurde später ermittelt, daß
Stolle gegen 2

. Uhr Morgensin toi
leni Gallopp, durch Hermann und auf
dein Fahrdamin der "Mo. Pacific
Bahn, ctiva drei, Meilen entlang über
die sog. Cattlo Guard bei Kallmcycr's
Bluff, bis nach der Brücke nahe Bcr.
gcr geritten war, wo das Pferd, nur.
mit Gewalt angetrieben, auf die offe-
ne Brücke sprang und zivischen die
Bahnschwellen siel, aus welcher Lage
es sich nicht mehr befreien konnte und
dann von einem Zuge der Mo. Paci
fic-Ba- überfahren wurde. Von
dem jungen Stolle wurde keine Spur
entdeckt bis Eonstable Harry Ebcrlin
denselben auf der Farm feines Vaters
am Montag Morgen arretirte, und
nach Hermann in die County Jail
brachte. Dort gehährtetc derselbe sich
wie ein vom Wahnsinn befallener, in
welchem' Zustande er sich noch gestern
befand, fo das; das Vorverhör, das be.
reits am Dienstag stattfinden sollte,
mehrere Male verschoben werden
mußte.

County Superintendent stellt 53
Lehrer Certifikatcn ans.

Während den vergangenen acht
Monaten hat County Schul . Super
intcndcnt Mann 53 Ccrtifikate an die
folgenden Lehrer ausgestellt, welche
dieselben ermächtigt Lchrcrstcllcn in
Gasconade County zu übernehmen:

First Grades: W. C. Schaumberg,
Raymond Lichte, Hugo Dorsch, jesse
Eiston; Julius Rode; W. Lloyd Glenn.

Second Grades: Oscar Essmann,
Fred C. Wittrock, Everett Eiston, F.
H. Buddemeyer, Emma Buschmann,
Elza Murphy, May Baxter, Buell
Skouby, B. J. Gawert.

Third Grades: Lizzie Moeckli, Vir-
ginia Smith, Arthur Mueller, J. W.
Kamper, Stella E. Howard,.. A. W.
Spurgeon, Eimer Engelbrecht, Ella
Horstmann, Ione Sneed, Florice Rieh-ardso- n,

"Edgar W. Stone, Wm. W.
Lacy, John R. Fischer, Amy Grüner,
Ella Stoenner, Clara Stoenner, Elsie
W. Ott, Louis C. Wittrock, Alvina
Hesemann, H. F. Goers, Sophie Mel-lie- s,

Wm. F. Hollander, T. E. Mcln-tos- h,

Jasper Steen; Florence Graves,
Ottillie Opitz, H. F. Langenberg, Ella
E. Idel, Marion Wild, Emma Moeckli,
J. C Danuser, Anna M. Keller, A. F.
Wulff, Elva M. Phelps, Maggie Michel,
Harrison Housemann, Cora Steinbeck.

Achtung !

Für die 10. Konvention des
'Deutsch Amerikanischen National

bundes vom 24. bis 2. September
benötigen wir noch 150 Delegaten
Wohnungen. - Bitte weifen Sie uufe
ren Boten nicht ab, wenn er in den
nächsten Tagen Sie um Wohnung
fragt. Alle Logis werden bezahlt.
'Der Stadtverband Hermann, Mo.

i. A., Carl Weber, Sekr.

Arthur I. Kurrelmeyer an Blntver
giftnng gkftorvkn.

Arthur I. Kurrelmeyer, seit vielen

Jahrm im Dienst von Geo Sohns
dahier als Fuhrmann thatig, ist am
letzten Samstag Morgen, gegen 2

Uhr, nach schwerem Leiden int Alter
von 30 Jahren und 6 Monaten ge

storben. Eine kleine, anscheinend
unbedeutende Verletzung ant Beine,
war in Blutvergiftung ausgeartet,
die trotz aller angewandten Gegen
niittel einen tödtlichen Verlauf nahm.

Der Verstorbene wurde in 1886 in
Hermann geboren als Sohn der Ehe
leute August Kurrelmeyer und Gat
tin. Vor vier Jahren verheirathete
er sich mit Frl. Ruth Horn, die ihn
mit einem kleinen Töchterchen über
lebt. Er war ein fleißiger junger
Mann von guten Eigenschaften und
erfreute sich der Freundschaft eines
großen Bekanntenkreises. '

Die Beerdigung fand am Sonntag
Nachmittag von seiner bisherigen
Wohnung aus auf dem städtischen
Friedhofe statt. Der Verstorbene war
Mitglied der Feuerwehr die ihm un
ter Vorantritt der Enterprise Mili
tary Band das Geleite zur letzten
Ruhestätte gab, wo Pastor Kasmann
von der evangl. St. Pauls-Kirch- e die
Grabrede hielt.

Außer seiner Gattin und Töchter
chen betrauern die Eltern sowie zwei
Schwestern uud ein Bruder seinen
frühzeitigen Tod.

Drakc.

Geo. Stoenner hat kürzlich für
Henry Nllllmcyer ein paar Tage mit
einem großen Tractor-Pflu- g ge
pflügt. :'' '' ;

Frau Anna Baumgaertner uud
Frl. Christine Brandt sind auf ein
paar Monate zum Besuch nach Ne
braska gereist. .

Frl. Emilie Langenberg hat sich

nach Scdalia begeben, um das Busi
ncss College zu besuchen.

Wm. Witte hat im Sinn nach Lafa
yctte Couuty zu reisen, um seinen
Sohn zu besuchen.

Frl. Lydia Tappmeyer, welche eine
Woche daheim gewesen war, hat si

wieder nach St. Louis begeben.

Frau Edwin Sulter, von Eurcka,
befindet sich hier aus Besuch bei Frau
Chas. Gross.

Pastor Prcul ist uach Peoria, Jll..
gereist um der Konferenz bcizuwoh.
uen; cr wird seine hiesige Abschieds
predigt am 17. September halten.

Frank Mittcndorf wurde kürzlich
von seiner Gattin mit einem Töchter
chen beschenkt.

O w e n s v i l l e R. F. D.

Am Freitag den 1. September
versammelten sich die Mitglieder der
M. E. Gemeinde bei Lcduc und un
terwarfen dcn Vorplatz und die Kir
che einem gründlichen Reinigungs
und Verschöncrungs . Prozeß. Etwa
15 Familien sowie der Seelsorger.
Rcv. C. A. Nntmcyer von Bland.
waren anwesend. Die Kirche erhielt
eine neue Glocke und wurde erst kürz
lich mit einem neuen Thunn versehen,
der durch Baumeister Simon Merk
aufgeführt wurde. Die Wicdercröf
nung dcr Kirche faud am letzten
Sonntag statt, wo Morgens Pastor
Neumcycr dcn Gottesdienst leitete
und Abends durch Pastor Henry Mil
ler von Bland der EinwcihungsAkt
vollzogen wurde.

Am letzten Sonntag fand die
Schlllßvcrsammlung des großen Rc
vivals" im Tabernakel zu Owens
ville statt zu welcher sich über tau
send Personen aus allen Theilen des
County's angefunden hatten Die
Erweckungs . Versammlungen wur
den von Goodalc Bros, geleitet, und
waren jeden Tag

,
und Abend zahl

reich besucht.

Abonniert aus das Hermann
Volksblatt.

Schulanfang.

Nach dreimonatlichem Schweigen
erklang der Ruf dcr Schulglockc wie
der am letzten Montag zur Freude
der Eltern, wenn vielleicht auch nicht
sondernlich zum großen Vergnügen
dcr Jugend, welcher die Ferienzeit
trotzdem sie vom 1. Juni an bis zum
4. September dauerte immer noch zu
kurz erschien.

. In der Grade-Schul- e wurde dcr
Unterricht am Montag mit einer
Schülerzahl von 205 eröffnet, die
sich auf die verschiedenen Classen wie
folgt vertheilen:

1. Frl. Kapcll, Lehrerin 28
2. Frl. Pocschcl. Lehrerin 33
3. Frl. Sassmann, Lehrerin 35

T 4. Frl. Kueffcr, Lehrerin 27
! 5. I. C. Danuser. Lehrer :.47

6. Prinzipal Marolf 37
' Folgende wurden

ik der Anfangs, oder Primär-Class- e

angemeldet:
!i Marie ekotte, Maynard Bareis,

Emil Rappold, William Schaeker, Har-ve- y

Huxol, Norman Ruediger, Marie
Meyers, Thusnelda Rulle, lsabel
Boehm, Lorene Schlemeier, George
Ludwig, John Helmers, Harold Hel-

mers, Edward Kurrelmeyer,, Niel
Ochsner, Marie Joly, Barbara Waibel,
Grace Schaffner, Ella Strack, Florence
Fischer, Clarence Fischer, Gertrude
Begemann and Louis Brandenburg.

' Die Hochschule begann mit einer
Schülerzahl von 5t. Dieses ist die
grökte Schülerzahl seit 15 Jahren,
und übersteigt die Zahl der Schüler
die letztes Jahr am Unterricht theil
nahmen um 14. Die Lehrer der
Hochschule sind: C. C. Zimrnerrnann,
Prinzipal; Frau L. E. Wild und Jrl
Lmra Rockria.

folgende jungen Leute von Vus
warts sind als Sttldc.nten der tfoch.
schule eingetragen :Edwin c. Walther,
Gasconade; Marie Becker, Loutre Is-

land; Arthur Apprill, Little Berger;
Marie Luppold, Gase; Margaret Kratt-l- i,

Gase; Ida Moeckli, Swiss; Florence
Cooper, Gasconade; Walter C. Grebe,
Frene Creek; Ollie Weiser, Gase and
Lee Bess, Bessville, Mo.

Superintendent Zirninerinann er
sucht uns Eltern darauf aufmerksam
zu machen, daß nach einer kürzlich
vom Schulrath festgestellten Regel,
Kinder in der Anfänger Classe Auf.
nähme finden obschon dieselben noch
nicht ganz 6 Jahre alt sind doch müs
sen dieselben vor Beginn des zweiten
Semesters, das am 1. Januar be
ginnt, das G. Jahr, erreicht haben.

W i t t e n b e r g.

Es ist hier sehr trocken und ein Re-

gen wäre sehr gewünscht. Viele Far
wer haben das Pflügen eingestellt,
weil es zu trocken ist.

Jacob Rauter ist fleißig am Klee
saincn Drcschen für die Bewohner
dieser Umgebung. Der Samen ist
dieses Jahr sehr gut und buschclt gut.

Professor Heinrich Schmidt, von

Bclleville, Jlls., war hier bei seinen

Eltern und Freunden zum Besuch
und kehrte letzte Woche wieder nach

seiner Heimath zurück.

Das Missionsfcst dcr evangelischen

Gemeinde war fchr gut besucht. Es
predigten die Pastoren Dörncnburg
von Gerald, Raase von Bay, Preul
von Drake, Kühn von Stony Hill,
Widmaier von Drake und Putschte
von Bocuff. Die Collcktc ergab

$127.52.

Frl. Ida Witte, von St. Louis,
war hier auf etliche Wochen zum
Besuch im elterlichen Hause, und rei-

ste am Dienstag wieder nach St.
Lonis um daselbst Dienst zu nehmen.

Paul Färber, von Hermann, war
hier in Wittcnbcrg bei feinen Ver
wandten zum Besuch.

Es wird nicht gestreikt.

Der große Eisenbahnstreik mit dem

das Land bedroht war ist abgewandt
worden, dadurch daß der Congreß sich

dazil einschüchtern ließ. Knall und

Fall ein Gesetz zu erlassen, das auf
allen Bahnen den
einführt.

Neues ans andere Counties.

Verschleierte Prophet, St. Louis.
Dienstag Abend, 3. Oktober.

Die nationale Föderation kätho
lischer Vereinigungen, welche in New
Aork tagte, hat beschlossen, die nächst,
jährige Convention in Kansas City.
Mo., abzuhalten.

In St. Louis starb letzte Woche
der 89 Jahre alte Schneider Jolm
A. Nies, welcher im Jahre 1850 aus
Baden eingewandert und seither in
St. Louis ansässig war. Ehe Grant

beruhint" wurde, war cr ein Kunde
von Nies, worauf dieser besonders
stolz war.

Drei Männer sind todt und citier
liegt in bedenklichem Zustand darnie.
der, infolge einer Ammoniak-Expl- o

sion in einem Fleischerladen in Kan
fas City. Ueber 100 Gallonen Am
moniak wurden durch die Explosion
entladen. Die Ursache der Explosion
'It bis zetzt noch unbekannt.

Während der Farmer Alvin Mc
Ouitty von Boone County siäz auf
dein Wege nach Columbia befand, um
seinen uugedrofchenen Hafer von etwa
400 Büshcl gegen Feuersgefahr vcr
sichern zu lassen, wurde die Scheune
von einem Blitzstrahl getroffen, der
zündete, sodaß die Scheune mitsammt
ihrem Inhalt niederbrannte.

8 Aus Carrollton Repulican" :

Nach der gegcmvärtigen Abnahme
der Geburtsrate wird in 30 Jahren
kein Schulkind in Carroll County
anzutreffen sein. Im Durchschnitt
sind 150 weniger in zcdcm Jahr in
den letzten 15 Jahren zu verzcickncn

I und dcr neucste Schul . Census er
giebt clue Abnahme von 2o4 Kindern
über letztes Jahr in Carroll County."

8 Laut amtlichen Berichten betrug
die Zahl der bis zum 31. August li
zensierten Motor Fahrzeilge, im

Staat Missouri, 100,080, beinahe
noch einmal so viele als wie im Vor
jähre. Von dieser Zahl kommen ans
St. Louis 19,453 und auf jkansas
City, 1 1,974. Der größere Theil die.
ser Autos, in Missouri, besteht aus
Cars fiir 5 Personen welche jährlich
$3 für die Lizens zu cntrickstcn haben.

John Matthews, ein Farmer von

Osagc County, ivurdc kürzlich von ei.

ncm Unglück betroffen wodurch ihm
ein Fuß und ein Bein in schrecklicher

Weise zermalmt wurden. Matthews
befand sich auf einem Dresch-Appara- t

an welchem, beim Hinauffahren eines
Hügels, etwas an der Maschine zer
brach, infolge dessen der ganze Appa.
rat, rückwärts dcn Hügel hinabging.

Matthews sprang herab, fiel jedoch

unter die Maschine, deren schwere Rä
der über sein Bein und Fuß gingen.

8 Mit Beginn des Monats Septem.
bcr fanden sich laut Angaben des

Staatsschatzincistcrs $0,037,067.04
im Staatsschatzaiiitc. Die Einnahmen
im verlaufenen Monat betrugen ZI.
297,960.9 und die Ausgaben $149,.
047.56. Im Schulfonds ist eine Bi-lan- z

$o,i $1,958,746.87,. : im Bau
fonds für das neue Kapitol eine solche

von $1.332.751.42. Aus diesen

Fonds wurden im verflossenen An.
gust $193,476.42 entnommen. Im
guten Landstraßenfonds licgen$542.
174.54.

s Gegen Henry allin von Linn,
Mo., wurde eine auf Mord im ersten

Grade lautende Anklage angestrengt.

Er wird beschuldigt, in derNacht vom

4. aus den 5. August seinen Bruder
in den Missouri Pacific Jards zu
Jcffcrson City ermordet und dann die

Leiche in den Missouri geworfen zu
haben. Die Leiche wurde im Mis.
sonri nahe Bonncts MM gefunden.
Wie es scheint hatten sich beide in ein
und dasselbe Mädchen verliebt,
welche in Jcffcrson City an dcr
Watcr Straße wohnt, und wird die

ser That wohl Eifersucht zu Grunde
gelegen haben.

8 Eine Schankwirthschaft an der
Neunten Strasze und dcr Grenzlinie
von Kansas und Missouri, in Kan
sas City, lvurde am 15 August, von

P. P. Haffcy. für $30,000 verkauft.

Allgemeine County Neuigkeiten.

t Die Bland Hochschule wird ihren
nächsten Termin am Montag cröff

'uen.

t Das Kreisgcricht wird sich mn
Montag, dcn 11. Scptcmbcr in Her
mann versammeln. '

X Chas. Oychesky. von Frcdericks
bürg, hat seine Farm an Oscar
Whcrtweine verkauft. .

X Die nächste Sitzung des County
Gerichts wird am Samstag, den 30.
September stattfinden.

Henry Schüncmcyer und Gattin.
von Bland, sind hocherfreut über die

Ankunft eines Töchterchcns.

X Dcm Bland Courier zufolge ist
das neue Schulhaus in Bland, glkr

Zeit noch lange nicht vollendet.

X A. O. Carr und Gattin, von
Bland, wurden jüngst durch die Ge
burt eines Töchterchcns erfreut.

X Die Schule in Stolpe wird am
Montag, dm 11. September, dcn jetz

igen Termin beginnen. Frl. Louise
Koch ist die Lehrerin.

X Wm. Schirmann ist vorige Wo
che nach feinem Heini, in Owensville,
zurückgekehrt. Herr Schirmann hatte
Land in Kansas gepachtet und auf
demselben eine ziemlich gute Weizen
ernte gemacht.

Das Coilnty . Gericht, zusammen
mit dem Assessor E. A. Meyer, ver.
sammelte sich am letzten Montag, als
Steuerausgleich Behörde. Es er
schien jedoch niemand, welcher eine
Einsprache erhob. ,

't DerNNes versteckten Schatzes,
welcher am vorigen Donerstag und
ant Freitag, vor Richter Theo. Gras,
im Nachlaßgericht verhandelt wurde,
ist auf einen späteren Termin verlegt
wordeii. Bis jetzt lvurden noch keine
greifbaren Spuren eines Schatzes cnt
deckt, wohl aber sind die Zengenaus
sagen in sehr freigebiger Weise mit
Gespenstergeschichten und Spiritis
mus verwoben.

Dieser Preis ivnrde von Sam Joseph
so bezahlt, welcher eine Schankwirth
schaft an der Ecke, gegenüber, an der
Grenzlinie geführt hat. Wie die
Brauer behaupten ist diese Wirth
schaft, mit Bezug auf das Geschäft,
die drittgrößte in den Vcr. Staaten.
Haffey sagte cr habe im Jahre 1915
8000 Keg Bier, oder annährend 3,.
000.000 Glas Bier dort verkauft.
Acht Schankkellner sind dort jetzt be
schäftigt, gegen vier vor 7 Jahren, als
Haffey das Geschäft übernahm. Das
Hauptgeschäft kommt von Kansas
City. Der Schanktisch hat eine Län
ge von 76 Fuß.

8 Als Martin Hagan, Dr. A. I.
Baß und E. D. Allen von Columbia,
Mo., die bei Cedar City am Fischen
waren, in der Nacht etwas Eis aus
Jcffcrson City holten und auf e

waren, platzte aus dein rech
tcn Hinterrad dcr Gummireifen ihrer
Ford Car und hielten sie mitten im
Wege gerade vor dem Viaduct an der
West High Straße an, um den Scha
den auszubessern. . Es sing an zu re
gen und kam Louis Spaunhorst mit
seinem großen Taxi dahergefaust und
traf das einsitzige Ford Car so hart,
daß es 72 Fuß weit vom Platze ge
schleudert wurde. Hagan wurde von
beiden Cars überfahren und mit dem
Kops so hart auf dcn Cemcntbodcn ge

schleudert, daß das Gehirn auf dem
Boden umherlag. Allen erlitt den
Bruch mehrerer Rippen und wurde
ins Hospital gebracht. Hr. Spaunhorst
behauptet, er habe wegen des Regenö
nicht durch sein Windglas sehen kön

ncn, auch habe das hintere Licht an
dem getroffenen Auto nicht gebrannt,
dazu fei es mitten im Wege gewesen.

Zeugen behaupten, daß er mit einer
Geschwindigkeit von 25 bis 40 Mei
len die Stunde gefahren sei.

orn cvs. . v,.C.icuuiii v1;1- - 'luviycii, mutu, u.
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